
2022 und 2023 reiste der in Schleswig-Holstein lebende Fotojournalist Klaus Andrews durch Georgien, 
den Staat an der Grenze zwischen Europa und Asien in Transkaukasien. 
Trotz vieler Nachrichten über das politisch unruhige Land ist uns Georgien kaum vertraut. 

Zur Präsentation einer Georgien-Fotoserie laden wir Sie herzlich ein zur Vernissage

AM MITTWOCH, 30. APRIL 2025, 15:30 UHR 
IN DEN SPARKASSENVERBAND, FALUNER WEG 6, 24109 KIEL 

BEGRÜSSUNG	 Dr. Bernd Brandes-Druba, Sparkassenstiftung (Kiel) 

GRUSSWORT 	 Dr. Dörte Beier, Leiterin Stadtmuseum Schleswig 

GESPRÄCH 	 Angeline Schube-Focke M.A., freiberufliche Kommunikationsdesignerin und 
		  Kuratorin (Osterby), im Gespräch mit dem Fotografen Klaus Andrews 

TANKSTELLEN
IN GEORGIEN

KLAUS 
ANDREWS



Zugleich stellen wir an diesem Tag das neue Kunstheft in der Publikationsreihe „PHOTOGRAPHIA BOREALIS –  
Edition zur zeitgenössischen Fotografie im Norden“ (Heft Nr. 19) unserer Stiftung zur Ausstellung über Georgien 
mit Texten von Klaus Andrews, Prof. Stefan Applis, Rainer Kaufmann, Prof. Andreas Müller, Dr. Mikheil Sarjveladze, 
Angeline Schube-Focke, Oliver Stolz und Prof. Alexander Trunk, vor. 

Eine weitere Auswahl an Georgien-Fotografien von Klaus Andrews zeigt das Stadtmuseum Schleswig 
(bis 14. September 2025). 

Für unsere Planung wären wir Ihnen dankbar für eine kurze Anmeldung unter: info@sparkassenstiftung-sh.de 

Infos unter: 

www.sparkassenstiftung-sh.de und www.sgvsh.de 
Ausstellungsdauer April bis Ende Juni 2025 – Der Zugang in den üblichen Büroöffnungszeiten ist frei! 
Parkplätze am Haus; KVG-Haltestellen 300m Fußweg („Forsthaus“ und „Göteborgring“). 

www.stadtmuseum-schleswig.de 


